
 

Happy New Year 2022 

English on page 1 – German on page 2 

Another year has gone by. A year that once again has made us painfully aware of how people behave 
when they are afraid. 

It is fear that makes people lose confidence in their own abilities and thus most susceptible to 
manipulation. They then give into the temptation of trusting the empty promises of others who in fact don’t 
know any better themselves, but who are ruthless enough to exploit others’ insecurities. Know-it-alls are 
all around us! 

The worst are of course those who truly believe they know what it is good, right or true to do and who 
then try to coax others into doing just that, regardless of what they stand for. 

In the past, these people spoke in the name of religion. Nowadays, at least in our climes, they claim to 
speak in the name of science. However, they have merely replaced the term “religion” with “science”. 
Every true scientist knows that science itself doesn’t speak at all: it merely provides scientists with data 
that they interpret differently. This then serves as the bedrock of scientific discourse that helps society as 
a whole to advance by constantly questioning what we know and expanding our knowledge. Today’s 
knowledge is tomorrow’s fallacy. That is what science is. Scientists who suddenly all agree on and spread 
the same message without seriously considering other opinions as part of the scientific discourse don’t 
act wisely, but rather dangerously and certainly not scientifically.  

A situation is unfolding before our eyes that nobody can apprehend fully, and one news broadcast alone 
can cause trauma in even the healthiest of minds. At times when right and wrong, good and bad, useful 
and useless become interchangeable and make it seem as though our every move is wrong, delving into 
the depths of our self-transcendent consciousness is more important than ever. This state of 
consciousness can very easily be achieved by combining the technique of heliotropic breathing with Lucia 
N°03 (especially with longer programs like “Holobreath”). 

Similarly, people who have had near-death experiences often report finding a completely new perspective 
in the light that has helped them to re-evaluate everything that seemed so horrible before. They have 
realized that they are a valuable part of a whole that is good – the higher good itself. 

Achieving this state of consciousness always leads to a great sense of relief and thus deep relaxation. I 
find nothing more important during these turbulent times. Apart from that, things beyond my wildest 
dreams have become possible. The development of the “optical” Lucia N°03 Pyramid has progressed well 
and my experiences with the prototype and its 360° qualities (with geometrical mirroring) have been mind-
blowing. Thanks to this, the special plans for a Tyrolean Mystery Cult from last year are very promising as 
well. After all, a pyramid in the Tischofer Cave – one of the first places in Tyrol where traces of human 
settlements were found – will make you expect the unexpected. Just thinking of this incredible natural 
scenery puts me in a hypnagogic state of consciousness! With prospects as wonderful as these, healing 
is to be found even in difficult times.  

With this, I wish all of you a happy and adventurous 2022. 

Engelbert Winkler 

 

Book recommendation: Anil Seth on Being You: A New Science of Consciousness 

https://www.youtube.com/watch?v=kA7FDZe7yxs 

 

Text: Engelbert Winkler, Kufstein (Austria) translation JZ 
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Ein glückliches neues Jahr 2022 

Wieder ist ein Jahr vorüber – ein Jahr, das uns aufs Neue drastisch vor Augen führte, wie Menschen 
handeln, wenn sie Angst haben. 

Nie sind Menschen leichter zu manipulieren, denn wer sich fürchtet, verliert allzu leicht das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten. Gern vertraut man dann den Versprechungen anderer, die es selbst nicht 
besser wissen, oft aber skrupellos genug sind, die Verunsicherung ihrer Mitmenschen für eigene 
Interessen zu nutzen: Besserwisser und Besserwisserinnen überall! 

Die Schlimmsten von allen sind freilich jene, die wirklich meinen, etwas zu wissen, das so gut, richtig oder 
wahr ist, dass sie versuchen, andere dazu zu bringen, dasselbe zu tun – egal auf welcher Seite sie 
stehen, egal welche These sie vertreten. 

Früher sprachen sie im Namen der Religion, heute – wenigstens in unseren Breiten – im Namen der 
Wissenschaft. Dabei haben sie aber nur die Bezeichnung „Religion“ durch die der „Wissenschaft“ ersetzt. 
Jeder echte Wissenschaftler, echte Wissenschaftlerin weiß, dass Wissenschaft gar nichts sagt. Sie liefert 
nur Daten, die dann von Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen von ganz unterschiedlichen 
Betrachtungsweisen interpretiert werden, Daraus entsteht ein wissenschaftlicher Diskurs, der uns 
insgesamt weiterbringt, indem er uns andauernd zwingt, die Grenzen unseres bisherigen Wissens zu 
überschreiten. Das Wissen von heute ist der Irrtum von morgen. Das ist Wissenschaft. Wenn 
Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen auf einmal dasselbe sagen hingegen andere Meinungen 
abtun, ohne sie zuvor einem ernsthaften wissenschaftlichen Diskurs auszusetzen, ist das gefährlich und 
nicht besonders klug. Jedenfalls aber unwissenschaftlich. 

Vor unseren Augen entfaltet sich eine Situation, die man unmöglich durchschauen und in der schon eine 
einzige Nachrichtensendung einen gesunden Menschenverstand ordentlich traumatisieren kann. Wenn 
richtig oder falsch, gut oder schlecht, nützlich oder unnütz, derart durcheinandergeraten, dass jeder 
Schritt falsch zu sein scheint, ist das Abtauchen in eine selbsttranszendente Bewusstseinstiefe von 
besonderer Bedeutung. Dies erreiche ich ganz leicht durch eine Kombination von Heliotropem Atmen mit 
Lucia N°03 (besonders mit den längeren Programmen wie „Holobreath“). 

Auch nach einer tiefen Todesnäheerfahrung berichten Menschen oft davon, im Licht zu einer Perspektive 
gefunden zu haben, die allem, was gerade noch so furchtbar ausgesehen hat, plötzlich eine ganz andere 
Bedeutung gibt: Als nötiger Bestandteil eines übergeordneten viel größeren Ganzen, das in sich 
vollkommen gut – ja das Gute selbst – ist. 

Die Wirkung ist jedes Mal eine massive Entlastung und damit Entspannung. Nichts finde ich, ist in so 
aufgeregten Zeiten wie diesen wichtiger. Immerhin sind auch Dinge möglich, die ich bisher nie zu 
träumen gewagt hätte. Die Entwicklung der „optischen“ Lucia N°03 Pyramide und die Erfahrungen, die ich 
bereits mit dem Prototypen machen durfte, waren überwältigend in ihrer dreihundertsechzig Grad Qualität 
(durch die geometrische Verspiegelung). Auch die Umsetzung der Pläne vom letzten Jahr einen Tiroler 
Mysterienkult betreffend verspricht gerade vor diesem Hintergrund, etwas ganz Besonderes zu werden. 
Eine Pyramide in der Tischofer Höhle, eine der ersten Orte, wo Spuren menschlicher Besiedelung in Tirol 
gefunden wurden, lässt Überraschendes erwarten. Allein der Gedanke an diese Naturkulisse versetzt 
mich bereits in einen hypnagogen Zustand. So sind auch schöne Aussichten gerade in schwierigen 
Zeiten etwas durchaus Heilsames. 

In diesem Sinne ein abenteuerliches Jahr 2022. 

Engelbert Winkler 

 

Buchempfehlung: Anil Seth on Being You: A New Science of Consciousness 
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https://www.youtube.com/watch?v=kA7FDZe7yxs 


